
Änderung der 
Sportbootführer-
scheinverordnung

zum 01. Januar 2023



Zum 01.01.2023 erfolgte eine Änderung der Sport-
bootführerscheinverordnung mit u.a. folgenden  
Inhalten:

	h Aktualisierung der Kriterien für die Beurteilung 
der Tauglichkeit und der entsprechenden Nach-
weise

	h Angleichung der Leistungsgrenze für das  
erlaubnisfreie Führen von Sportbooten mit  
Elektromotorantrieb

	h 2. Auflage der Sportbootführerscheinkarte
	h Ermöglichung der Online-Antragstellung



Tauglichkeit
 
Die medizinischen Kriterien zur Beurteilung der Taug-
lichkeit werden klarer gefasst. Ärzten soll es ermöglicht 
werden, eine geeignetere und individuellere Beurteilung 
der Tauglichkeit vorzunehmen. Dementsprechend wird 
ein neuer Tauglichkeitsnachweis eingeführt.

Führerscheinfreies Fahren

Die Leistungsgrenze zum erlaubnisfreien Führen von 
Wasserfahrzeugen wird für Sportboote mit Elektro-
antrieb angepasst. Elektromotoren unterscheiden sich  
in ihrer Leistungscharakteristik von Verbrennungs- 
motoren, so dass aus Gründen der Verkehrsicherheit 
nur noch Wasserfahrzeuge mit Eletroantrieb bis 7,5 kW 
ohne Befähigungsnachweis geführt werden dürfen. 

Sportbootführerschein

Im Januar 2023 wird die neue Sportbootführerschein-
karte eingeführt. 
Wesentliche Änderungen gegenüber der bisherigen 
Führerscheinkarte sind der Verzicht auf das Unter-
schriftenfeld und die Aufnahme medizinisch bedingter 
Auflagen in codierter Form  unter der Nummer 15. 

Das ID1-Kartenformat nach ISO-Norm 7810 wurde  
beibehalten. Die Erläuterungen auf der Rückseite des 
Führerscheins sind an das neue Muster angepasst. Die 
Karte wird selbstverständlich weiterhin als Internatio-
nales Zertifikat (ICC) nach der Resolution Nr. 40 UNECE 
für die Berechtigung zum Führen von Sport- und  
Freizeitfahrzeugen (Pleasure Crafts) ausgestellt. 



Eine Aufnahme von weiteren Berechtigungen konnte 
noch nicht realisiert werden. Für diese Berechtigungen 
müssen Sie weiterhin gesonderte Zertifikate mitführen. 

Online-Anträge

Im Vorgriff auf die beabsichtigte Digitalisierung der 
Antragstellung sieht die Verordnung nun vor, dass auch 
die Anträge zur Zulassung zu Prüfungen, zur Umschrei-
bung von Fahrerlaubnissen und die Erteilung einer 
Ersatzausfertigung online über das Verwaltungsportal 
des Bundes erfolgen kann. 
Die digitale Antragstellung wird voraussichtlich ab  
Sommer 2023 möglich sein.

Wie erhalte ich die neue 
Führerscheinkarte?
Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
(BMDV) hat für die Abnahme der Prüfungen und für die 
Erteilung der Sportbootführerscheinkarten  die beiden 
Spitzenverbände in der Sportschifffahrt, den Deutschen 
Motoryachtverband e.V. und den Deutschen Segler- 
Verband e.V., beliehen. Beide Verbände haben bundes-
weit Prüfungsausschüsse eingerichtet, bei denen Sie Ihre 
Prüfung zum Sportbootführerschein ablegen können.

Sofern Sie eine Adresse innerhalb Deutschlands ange-
geben haben, wird im Regelfall die Führerscheinkarte 
direkt von der Bundesdruckerei an Sie als Führerschein-
inhaber innerhalb von 10 Werktagen verschickt. 

Alle bisherigen Sportbootführerscheine bleiben  
selbstverständlich auch weiterhin gültig. 



Bei Bewerbern, die eine ausländische Adresse angege-
ben haben, erfolgt der Versand des Führerscheins über 
die Geschäftsstelle des Verbands, bei dessen Prüfungs-
ausschuss Sie Ihre Prüfung abgelegt haben. Bei Zustel-
lungen des Kartenführerscheins an eine ausländische 
Adresse rechnen Sie bitte mit einer längeren Versand-
dauer. 

Wenn Sie eine ältere Befähigung gegen einen neuen  
Kartenführerschein umtauschen möchten, ist dies 
selbstverständlich möglich. Die Ausstellung beantragen  
Sie bitte ausschließlich bei den Geschäftsstellen der 
beliehenen Verbände (nicht bei den örtlichen Prüfungs-
ausschüssen).



Der neue Sportbootführerschein  
- 2. Auflage

Auf der Vorderseite des Kartenführerscheins findet 
sich die vollständige Bezeichnung des Sportbootführer-
scheins in deutscher und englischer Sprache. Unter den 
Kennnummern werden alle relevanten Angaben für den 
jeweiligen Sportbootführerschein aufgeführt.

1. Name des Inhabers/der Inhaberin

2. Voranme des Inhabers/der Inhaberin

3. Geburtsdatum und Geburtsort

4. Datum der Ausfertigung (Herstellungsdatum)

5. Zertifikatsnummer (Führerschein-Nummer)

6. Lichtbild des Inhabers/der Inhaberin (s/w)

10. Gültig für (Geltungsbereich und Antriebsart):

IW (Inland waters | Binnenschifffahrtsstraßen)

CW (Coastal waters | Seeschifffahrtsstraßen)

M (Motorized craft | Antriebsmaschine)

S (Sailing craft | Segel)
 
Das Datum der jeweiligen Fahrerlaubniserteilung 
findet sich direkt hinter dem Kürzel des Geltungs-
bereichs. 

11. Sport- und Freizeitfahrzeuge von nicht mehr als 
(Länge)

13. Zuständige Stelle (welche die Erteilung der Fahr-
erlaubnis vorgenommen hat)
DMYV (Deutscher Motoryachtverband) 
DSV     (Deutscher Segler-Verband)

14. Zugelassen durch das BMDV



15. ggf. Auflagen, die jeweils mit den Ziffern 01 bis 10 
codiert werden und für Folgendes stehen:
01: Sehhilfe (Brille und/oder Kontaktlinsen)  
erforderlich
02: Hörhilfe erforderlich
03: Prothesen der Gliedmaßen erforderlich
04: Begleitpersonen erforderlich
05: (Fahren) nur bei Tageslicht erlaubt
06: aus systematischen Gründen unbelegt
07: Beschränkt auf ein einzelnes und/oder  
angepasstes Fahrzeug (benannt)
08: Beschränkter Bereich (benannt)
09: Sonstige tauglichkeitsbezogene Auflagen 
(benannt)
10: Eintragung einer ehemals erteilten  
Berechtigung zum Führen von Wasserfahrzeugen 
bis 15 m³ Wasserverdrängung

Auf der Rückseite des Kartenführerscheins befindet sich 
die Bezeichnung des deutschen Sportbootführerscheins 
in drei Sprachen (Englisch, Französisch, Spanisch) sowie 
die Legende zu den Kennnummern, die auf der Vorder-
seite eingetragen sind.

Rückseite einer Musterkarte
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